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ADFC widerspricht Innenminister Beckstein:  

Radfahrer sind die interessantesten Kunden für den Einzelhandel 

 

Während der Fachtagung des Bayerischen Städtetages über Möglichkeiten der 

Verkehrssteuerung am 3.5. in Regensburg (s. Presseberichte am 4.5.) versuchte 

Innenminister Beckstein die immensen Investitionen in Verkehrslenkungssysteme 

damit zu rechtfertigen, dass „ein Autofahrer für die Städte höhere Umsätze als ein 

Radfahrer“ bedeute.  

 

„Dieser weit verbreitete Irrglaube wird auch aus Ministermund nicht richtiger“, betont 

Dr. Klaus Wörle, Vorsitzender des Kreisverbands Regensburg des Allgemeinen 

Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC). Das Gegenteil sei vielmehr richtig: Zwar gibt ein 

Autofahrer pro Einkauf mehr aus als ein Radfahrer. Jedoch tätigen Radfahrer deutlich 

mehr Einkäufe als Autofahrer und haben auch ein höheres verfügbares 

Haushaltseinkommen. In der Summe sind es die Radfahrer, die je Kunde den 

höchsten Einzelhandelsumsatz verbuchen können. Dieser Zusammenhang wurde 

bereits in mehreren Untersuchungen in verschiedenen deutschen Städten, auch für 

Regensburg, belegt. Zudem sind Radfahrer die treuesten Kunden gerade für 

Innenstadtlagen. 

 

Der Feststellung von Minister Beckstein, ein Verdrängen des Individualverkehrs sei 

nicht mehr zeitgemäß, kann – mit einem kleinen Zusatz – nur zugestimmt werden: 
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Das jahrzehntelange Verdrängen des nichtmotorisierten Individualverkehrs ist nicht 

mehr zeitgemäß. Motorisierter Individualverkehr jedoch ist im städtischen Bereich die 

mit Abstand schlechteste, weil belastendste Verkehrsart. Diese auch noch durch 

vermeintlich intelligente Verkehrssteuerungssysteme zu fördern, widerspricht einer 

nachhaltigen, zukunftsorientierten Stadtentwicklung. Stattdessen könnte mit einem 

Bruchteil der eingesetzten Mittel über die Förderung von Fahrrad- und 

Fußgängerverkehr eine wirkliche Entspannung der Verkehrssituation erreicht werden. 
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